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Das aus dem Jahr 1702 stammende gefasste Holzepitaph des Hans

Christoph von Treskow befindet sich auf der Nordwand des Chor-

raums in der Schlagenthiner Dorfkirche. Das überaus reich gestal-

tete Grabmal stellt den gestalterischen Höhepunkt der Choraus-

stattung dar und besticht dabei durch seine hohe Ausführungsqua-

lität.  

Infolge jahrzehntelang mangelnder Baupflege befand sich das 

Epitaph in einem stark verwahrlosten Zustand.  Seine Restaurie-

rung umfasste folgende Arbeitsschritte: 

 

• Reinigung des gefassten Holzepitaphs  

• Strukturelle Festigung der Malschicht  

• Hinterspritzen und Niederlegen von  

Malschichtschollen  

• Fixierung und Replatzierung gelöster Schnitzereien  

• Restaurierung der Inschriftenkartusche 

• Restaurierung des Leinwandbildes  

      
 

  Porträtdarstellung Hans Christoph v. Treskow im Vor- und Endzustand 

AUFTRAGGEBER: evangelische Kirchen-gemeinde 

Schlagenthin 

  

AUSFÜHRUNG: Oktober 2018 - Mai 2019 

 

 

 

            
  
  Epitaphinschrift im Vorzustand            Malschichtfestigung über Japanpapier  Epitaphinschrift im Endzustand 
 

 

 
 

               Ansicht des Epitaphs im Endzustand  
 

 
 

 


